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613 . — Friedensbestrebungen und deren Hindernisse ; Vertrag über die Eröffnung

der Verhandlungen zu Münster und Osnabrück (25 . Dezember 1641 ) 615 . — Der

Regensburger Reichstag ( 1640 / 41 ) und der Frankfurter Deputationstag ( 1643 ,

Februar 21 fg .) 615 . — Eröffnung der Friedensverhandlungen in Münster und

Osnabrück (November und Dezember 1644 ) 617 . — Einziehung der inneren An¬

gelegenheit des Reichs und Zuziehung sämtlicher Reichsstände 617 . — Beteiligung

Spaniens , der Staaten , Portugals , Venedigs und des Papstes 618 . — Verände¬

rung der Negierung in Frankreich und Schweden 619 . — Gang des Krieges (bis

Oktober 1648 ) 620 . — Frage der Gebietsabtretungen an Frankreich und Schweden

622 . — Annäherung des Kaisers an Schweden , Maximilians von Baiern an

Frankreich 623 . — Stellung der Reichsstände ingesamt 626 . — Abkommen mit

Frankreich (September 1646 ) 625 . — Ausgleich zwischen Brandenburg und Schweden

(Februar 1647 ) 627 . — Die kirchlichen Streitfragen 629 . — Spaltung unter den
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— Art der Verhandlung 632 . — Ausgleich über die Fragen des Kirchenguts und

der Religionsfreiheit (24 . März 1648 ) 632 . — Lutheraner und Kalvinisten 636 .

— Bestimmungen bezüglich der Neichsverfassung in kirchlichen — , in weltlichen

Angelegenheiten 637 . — Amnestie (Württemberg , Baden , Pfalz , Hessen -Kassel ,

kaiserliche Hauslande ) 689 . — Letzte Verhandlungen mit Schweden (Bezahlung

der Armee ) und Frankreich (spanischer Krieg und Lothringen ) 640 . — Unter¬

zeichnung des Friedens ( 24 . Oktober 1648 ) 642 . — Deutschlands Lage und Aus¬

sichten nach dem Friedensschluß 642 .
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